
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewertungen sammeln 
leicht gemacht 
Der offizielle Guide mit Expertentipps 
von AUSGEZEICHNET.org  



 
2 

Bewertungen sammeln – aber richtig! 

Wie du mit Kundenstimmen Vertrauen aufbaust und zur  
Nr. 1 in deiner Branche wirst 
 
Stell dir Folgendes vor:  
 

Du hast gerade ein Bad saniert. Komplett. Neue Fliesen, moderne Armaturen, alles 
sauber verarbeitet. Der Kunde war skeptisch, da er im Vorfeld schlechte Erfahrungen mit 
Handwerkern gemacht hatte. Aber du hast dir Zeit genommen. Beratung vor Ort, ein 
klarer Zeitplan, transparente Kosten. Keine Überraschungen, keine Ausreden. 
 
Drei Wochen später ist alles fertig. Der Kunde steht mit dir im frisch gefliesten Raum, 
nickt, lächelt, sagt: „Das sieht richtig gut aus. Wirklich. Danke.“ Er meint es ernst. Du 
siehst es an seiner Reaktion. Und du spürst auch: Das war nicht irgendein Auftrag. Das 
war einer von denen, die richtig laufen. Die dir zeigen, dass dein Team funktioniert. Dass 
sich die Mühe lohnt. 
 
Du fährst nach Hause. In deinem Kopf setzt sich der Satz fest. 
Du denkst, vielleicht sagt er noch jemandem Bescheid. 
Vielleicht kommt eine Weiterempfehlung. Vielleicht ruft 
nächste Woche jemand an, der gehört hat, dass du gute 
Arbeit machst. 
 
Aber es bleibt ruhig. Kein Anruf. Kein neuer Kontakt.           
Kein sichtbares Zeichen. 
Nur du, deine Arbeit – und das Gefühl, dass sie gerade im 
Verborgenen bleibt. 

 
 

Auch wenn du kein Handwerker bist: Die Situation kommt dir vielleicht trotzdem 
bekannt vor.  
 
Du hast gute Arbeit geleistet, der Kunde war zufrieden, alles lief reibungslos. Aber 
danach kommt nichts mehr. Keine Spur davon, wie gut es gelaufen ist. Keine 
Empfehlung, die neue Kunden überzeugt. Und genau hier beginnt das eigentliche 
Problem: Qualität allein reicht nicht, wenn niemand davon erfährt. 
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In Zeiten von Fake-Shops, Deepfakes und Datenlecks ist Vertrauen längst zur 
wichtigsten Währung im Internet geworden. 
 
Verbraucher werden täglich mit manipulierten Inhalten und 
falschen Versprechungen konfrontiert. Wer online überzeugen 
will, braucht deshalb mehr als ein gutes Produkt oder eine 
professionelle Dienstleistung. Er braucht echte 
Kundenstimmen. Und davon so viele wie möglich. 
 
Kunden achten heute mehr denn je darauf, was andere sagen. Und was ist mit 
Unternehmen? Die haben dafür oft keine klare Strategie. Manche fragen gar nicht 
erst nach Feedback. Andere tun es, bekommen aber kaum eine Antwort. Und viele sind 
frustriert, weil sich am Ende doch nur die unzufriedenen Kunden zu Wort melden. Denn 
wer sich über etwas ärgert, schreibt schnell eine Bewertung. Zufriedene Kunden sagen 
hingegen oft nichts. 
 
Genau für diese Unternehmen haben wir diesen Guide geschrieben. 
 
Wir zeigen dir, warum Bewertungen mehr sind als ein paar Sterne, wo typische 
Stolperfallen lauern und wie du mit der richtigen Anfrage zur richtigen Zeit deine 
Kunden zur Bewertungsabgabe motivierst.  
 
Egal, ob du Bewertungen bisher eher nebenbei behandelt oder schon erste Versuche 
gestartet hast: Dieser Guide soll dir helfen, das Thema strukturiert und 
alltagstauglich anzugehen. Schritt für Schritt, mit klaren Beispielen und konkreten 
Tipps. 

 
 
 
 
 
Bevor wir loslegen, fragst du dich vielleicht:  
>Und wer erzählt mir das alles?< 
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9  Wer wir sind 

AUSGEZEICHNET.org ist eine unabhängige Bewertungsplatt- 
form mit Sitz in Hamburg.  

Seit über zehn Jahren unterstützen wir Unternehmen dabei, 
ihren guten Ruf sichtbar zu machen und Kundenstimmen gezielt 
für ihren Erfolg einzusetzen. Unsere Arbeit beginnt dort, wo 
Sterne nicht mehr nur hübsches Beiwerk sind, sondern 
Vertrauen stiften, Sichtbarkeit erzeugen und Kaufentscheidungen 
beeinýussen. 

Wir bieten Unternehmen eine einfach zu bedienende Benutzeroberýäche, die dabei 
hilft, Bewertungen strukturiert zu sammeln und professionell zu steuern. Dabei 
setzen wir auf ein transparentes Double-Opt-In-Verfahren: Nur Nutzer mit einer gültigen 
E-Mail-Adresse können eine Bewertung abgeben, die zusätzlich per Mail bestätigt 
werden muss. Das schützt nicht nur vor Bots und Mehrfachbewertungen, sondern sorgt 
auch dafür, dass dein Bewertungsproül ein glaubwürdiges Abbild echter 
Kundenerfahrungen bleibt. 

Unsere Plattform bietet zahlreiche Möglichkeiten, um 
Bewertungen systematisch einzubinden. Unternehmen, die 
mehrere Marken oder Standorte betreiben, können all ihre 
Proüle in einem zentralen Account verwalten. Zusätzlich 
lassen sich Bewertungen aus verschiedenen Portalen 
(z.B. Google, Facebook oder Amazon) mithilfe unserer 
All-in-One-Funktion in einem gemeinsamen Siegel bündeln. 
So entsteht ein konsistenter Auftritt, der auf deiner 
Website bzw. in deinem Online-Shop für Vertrauen sorgt. 

Darüber hinaus bekommst du bei AUSGEZEICHNET.org eine eigene Proülseite, auf der 
deine Kundenstimmen übersichtlich präsentiert werden. Jede Bewertung ist einzeln 
über eine eigene Unterseite abrufbar und kann von Suchmaschinen indexiert werden. 
Wer also gezielt nach Erfahrungen zu deinem Unternehmen sucht, stößt mit hoher 
Wahrscheinlichkeit auf eine oder mehrere deiner Bewertungen bei 
AUSGEZEICHNET.org.  
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Je mehr Bewertungen du sammelst, desto größer wird deine Sichtbarkeit in den 
organischen Suchergebnissen. Gleichzeitig steigen die Chancen, dass potentielle 
Kunden deinem Unternehmen in einem positiven, glaubwürdigen Kontext begegnen.  

Als oþzieller Google-Rezensionspartner sorgen wir außerdem dafür, dass deine 
Sternebewertungen in Google Ads und Google Shopping angezeigt werden – also 
genau dort, wo sie schnell Vertrauen schaûen und messbar die Klickrate erhöhen.  

Aber auch auf deiner eigenen Website hast du die Möglichkeit, Bewertungen dank 
unserer verschiedenen Siegeloptionen und Tools gezielt dort zu platzieren, wo 
Vertrauen den entscheidenden Unterschied macht (z.B. kurz vor dem Kaufabschluss). 

 

Kurz gesagt: Wir wissen, wie wertvoll Bewertungen sind.  

Und wir wissen auch, wie schwer es ist, sie verlässlich zu 
erfassen, zu präsentieren und professionell damit umzugehen. 
Genau deshalb haben wir diesen Guide geschrieben: Um dir 
zu zeigen, wie du aus Bewertungen mehr machst als ein paar 
Sterne. 
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ú  Teil 1: Bewertungen bringen nichts – oder doch? 

Bewertungen sind überall. Trotzdem gibt es viele Unternehmen, die sich nicht so recht 
mit dem Thema anfreunden können. Ein Grund dafür ist, dass sich bis heute einige 
hartnäckige Vorurteile über Bewertungen halten. Wir haben die meistgenannten mal 
genauer unter die Lupe genommen:  

 

Vorurteil Nr. 1: >Bewertungen sind alle fake.< 

Ehrlich währt am längsten – aber gilt das auch für Bewertungen? 
Vielleicht hast du dir diese Frage schon gestellt. Während du 
versuchst, auf faire und transparente Weise Feedback zu sammeln, 
präsentiert sich die Konkurrenz mit makellosen Rezensionen. Wer 
genauer hinschaut, erkennt schnell, dass viele dieser Bewertungen 
gekauft sind oder kritische Stimmen mithilfe von Dienstleistern 
entfernt wurden. Die Versuchung ist groß, denselben Weg zu 
gehen. 

Auf den ersten Blick wirkt es tatsächlich einfacher, sich ein auf 
Hochglanz poliertes Bewertungsproül zusammenzustellen. Aber 
was kurzfristig Vertrauen schaût, kann langfristig Schaden 
anrichten. Wenn das Bild im Netz nicht zur Realität passt, kippt das Vertrauen 
schneller, als du es aufbauen kannst. Kunden merken, wenn etwas nicht stimmig ist. 
Und sie merken auch, wenn du souverän und oûen mit echtem Feedback umgehst. 

Gerade darin liegt deine Chance: Wenn du aktiv um Bewertungen bittest und auch 
kritische Rückmeldungen ernst nimmst, baust du eine glaubwürdige Reputation 
auf. Deine Sterne sind dann nicht bloß dekorativ, sondern Ausdruck echter 
Kundenerfahrungen. Und genau das wirkt – nicht nur auf potenzielle Kunden, sondern 
auch auf Suchmaschinen. 

 

Echtes Feedback ist nicht immer bequem. Aber es ist der ehrlichste 
Weg, um Vertrauen aufzubauen und dich von denen abzugrenzen, die 
es nur vorgaukeln. 
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Vorurteil Nr. 2: >Unsere Qualität spricht für sich, da brauchen wir 
keine Bewertungen.< 

Wenn du gute Arbeit leistest, kommen viele Kunden von allein wieder. 
Sie sind zufrieden, empfehlen dich weiter und bringen vielleicht sogar 
neue Aufträge mit. Das Problem ist nur, dass viele Neukunden 
weder dich noch dein Unternehmen kennen. Sie sehen nur das, was 
sie online über dich ünden: eine Website, eine Anzeige oder ein 
Google-Eintrag. Und genau dort fällt die Entscheidung, ob jemand klickt 
oder weiter sucht. 

Bewertungen können dir online wie oÿine einen entscheidenden 
Vorteil verschaûen, denn sie übersetzen deine gute Arbeit in 
glaubwürdige Aussagen. Menschen vertrauen darauf, was andere 
vor ihnen erlebt haben. Laut einer Studie von Power Reviews lesen 
91 % der Verbraucher regelmäßig oder immer Bewertungen, bevor sie 

eine Kaufentscheidung treûen. Fast die Hälfte (45 %) der Befragten kauft kein Produkt, 
wenn es dafür gar keine Bewertungen gibt. Das gilt nicht nur für den Online-Handel, 
sondern genauso für lokale Dienstleister und Geschäfte. 

Was hier wirkt, nennt sich <Social Proof=. Gemeint ist das psychologische Prinzip, 
wonach wir uns in unsicheren Situationen am Verhalten anderer orientieren. Wenn viele 
Menschen ein Unternehmen positiv bewerten, vermittelt das Sicherheit und Vertrauen, 
da sie das Produkt oder die Dienstleistung ausprobiert haben und zufrieden waren. 
Gerade in Zeiten, in denen Angebote kaum noch voneinander zu unterscheiden sind, 
gewinnt Social Proof immer mehr an Bedeutung. 

Darüber hinaus wirst du ohnehin bewertet – selbst, wenn du das nicht willst. Auf 
Plattformen wie Google oder Trustpilot können Nutzer Unternehmensproüle anlegen 
und Rezensionen schreiben, ganz ohne dein Zutun. Wenn du dich nicht aktiv darum 
kümmerst, entsteht online trotzdem ein Bild zu deinem Unternehmen. Nur eben nicht 
unbedingt eins, das du beeinýussen kannst. Deshalb ist es wichtig, deinen guten Ruf 
nicht dem Zufall zu überlassen. 

Ob du online verkaufst, eine Website hast oder vor allem lokal 
präsent bist: Bewertungen machen sichtbar, was dich 
auszeichnet. Sie können kein gutes Produkt oder guten Service 
ersetzen, aber sie bescheinigen deine Qualität. Und das macht 
heute oft den entscheidenden Unterschied. 
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Vorurteil Nr. 3: >Bewertungen sammeln?  
Dafür haben wir keine Zeit.< 

Dein Arbeitstag ist voll. Kunden betreuen, Aufträge abwickeln, das 
Team organisieren – all das nimmt Zeit in Anspruch. Da scheint das 
Thema Bewertungen oft wie ein zusätzlicher Punkt auf der 
To-Do-Liste, der sich schwer in den Alltag integrieren lässt.  

Viele Unternehmen wissen, wie wichtig Kundenfeedback 
eigentlich ist. Trotzdem wird das Thema immer wieder 
aufgeschoben. Aus Zeitmangel, aus Unsicherheit oder schlichtweg, 
weil niemand so genau weiß, wie man am besten damit anfängt. 

Dabei muss das Einholen von Bewertungen weder kompliziert noch 
zeitaufwendig sein. Mit der richtigen Herangehensweise wird es 
zu einem festen Bestandteil deiner Abläufe, ohne zusätzlichen Aufwand zu 
erzeugen. Wer Bewertungen gezielt in bestehende Prozesse integriert, spart sich 
manuelle Nachfragen und erhöht gleichzeitig die Chance, wertvolles Feedback zu 
bekommen. 

Ein guter Zeitpunkt dafür ist direkt nach einem Kauf, einer Beratung oder der 
erbrachten Dienstleistung. In diesen Momenten ist die Erfahrung noch frisch und viele 
Kunden sind bereit, ihre Meinung zu teilen (wenn du sie freundlich darum bittest).  

Noch einfacher wird es, wenn du bestehende Kommunikationskanäle nutzt: Ein 
Bewertungslink in der E-Mail-Signatur, ein kurzer Hinweis im Newsletter oder ein 
QR-Code auf einer Dankeskarte können Wunder bewirken. So erreichst du deine 
Kunden genau dort, wo sie ohnehin schon mit dir im Austausch sind. 

Viele Unternehmen merken schnell, wie eûektiv dieser Ansatz ist. Denn wenn 
Bewertungen ein ganz natürlicher Teil des Arbeitsalltags werden, entsteht ein Kreislauf: 
Feedback sorgt für Sichtbarkeit, Sichtbarkeit schaût Vertrauen und Vertrauen 
bringt neue Kunden. Diese wiederum sorgen für neues Feedback, ganz ohne 
zusätzlichen Aufwand. 

Wer glaubt, keine Zeit für Bewertungen zu haben, verpasst die 
Chance, seine Außenwahrnehmung aktiv zu beeinýussen. 
Bewertungen sammeln muss nicht zeitaufwendig sein – du 
musst nur damit anfangen.  

 
AUSGEZEICHNET.org 
AUBII GmbH I Große Bleichen 21 I 20354 Hamburg 

 
office@ausgezeichnet.org 

 
040 - 328 901 00 

 
www.ausgezeichnet.org 

 

http://www.ausgezeichnet.org


 
9 

Vorurteil Nr. 4: >Besser keine Bewertungen als negative 
Bewertungen.< 

 

Klingt erstmal logisch, oder? Wer keine Bewertungen hat, muss 
sich auch keine Sorgen über Kritik machen. Kein Ärger, keine 
schlechte Publicity, keine 1-Sternebewertungen, die den 
Gesamteindruck ruinieren. Viele Unternehmen scheuen sich 
deshalb davor, aktiv nach Feedback zu fragen. Zu groß ist die 
Angst, dass eine unzufriedene Stimme plötzlich im Netz die 
Oberhand gewinnt. 

Aber so funktioniert das Internet nicht. Früher oder später 
wird dein Unternehmen bewertet. Und wenn du den 
Prozess nicht selbst steuerst, passiert es genau dort, wo du 
am wenigsten Kontrolle hast.  

Noch wichtiger ist die Wirkung auf potenzielle Kunden. Wer gar keine Bewertungen hat, 
wirkt nicht neutral, sondern verdächtig. Denn heute geht kaum jemand davon aus, dass 
es einfach keine Meinungen zu einer Firma gibt. Stattdessen fragt man sich: Warum sagt 
hier niemand etwas? Gibt es vielleicht einen Grund? 

Ja, negative Bewertungen tun weh. Vor allem dann, wenn sie unfair 
erscheinen oder aus dem Zusammenhang gerissen wurden. Aber sie 
sind nicht automatisch schlecht für dein Unternehmen – jedenfalls nicht, 
wenn du klug mit ihnen umgehst.  

Niemand erwartet Perfektion. Im Gegenteil: Bewertungsproüle mit ausschließlich 
5-Sternebewertungen wirken heutzutage eher unglaubwürdig. Eine kritische Stimme, 
auf die sachlich und professionell reagiert wird, kann sogar mehr Vertrauen schaûen als 
zehn generische Lobhudeleien. Sie zeigt, dass du Rückmeldungen ernst nimmst. Und 
dass du dich kümmerst, wenn mal etwas schieýäuft. 

Dass sich ein kluger Umgang mit Kritik lohnt, zeigt auch eine Studie der Convergys 
Corporation. Demnach verliert ein Unternehmen im Schnitt bis zu 30 potenzielle 
Kunden pro negativer Bewertung. Wer jedoch aktiv auf Kritik eingeht, wird als deutlich 
vertrauenswürdiger wahrgenommen. Oder anders gesagt: Es geht nicht darum, 
Negatives zu vermeiden, sondern darum, richtig damit umzugehen. 
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Mit AUSGEZEICHNET.org behältst du auch in kritischen 
Situationen den Überblick. Du kannst bewertende Personen 
direkt kontaktieren oder auf die Bewertung öûentlich reagieren. 
Sollte der direkte Austausch nicht zielführend sein, unterstützt dich 
unser erfahrenes Schlichtungsteam bei der Klärung. Während 
dieses moderierten Prozesses bleibt die Bewertung zunächst 
unveröûentlicht, bis der Fall abgeschlossen ist. Das gibt dir nicht 

nur Handlungsspielraum, sondern sorgt auch dafür, dass keine ungerechtfertigten 
Bewertungen auf deinem Proül landen. 

Bewertungen zu sammeln bedeutet, das Risiko einer negativen Bewertung in Kauf 
zu nehmen. Das heißt aber nicht, dass du jeder Bewertung hilýos ausgeliefert bist. Ein 
souveräner Umgang mit Kritik zeigt, dass du die Probleme deiner Kunden ernst nimmst 
und bereit bist, aus Fehlern zu lernen.  
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Vorurteil Nr. 5: >Bewertungen haben keinen Einfluss auf den 
Umsatz.= 

 

Wenn das stimmen würde, wären Bewertungen zwar nett, aber 
letztlich könnte man darauf verzichten. Tatsächlich ergeben 
zahlreiche Studien ein ganz anderes Bild: Bewertungen wirken 
sich direkt auf das Kaufverhalten aus – und damit auf deinen 
Umsatz.  
 
Laut einer Studie des Spiegel Research Centers führen bereits fünf 
Bewertungen zu einer 270 % höheren Kaufwahrscheinlichkeit 
gegenüber Produkten ohne Bewertungen. Besonders bei 
hochpreisigen Artikeln steigt dieser Eûekt auf bis zu 380 %. Diese 
Zahlen machen deutlich, wie stark Kundenstimmen zur 
Kaufentscheidung beitragen. Wer gut bewertet ist, verkauft 
mehr und häuüg sogar schneller. Es geht also nicht nur um Sichtbarkeit oder 
Vertrauen, sondern um handfeste wirtschaftliche Eûekte. 
 
Wenn du keine Bewertungen vorweisen kannst, fällst du bei vielen Verbrauchern 
schlicht durchs Raster. Gerade im direkten Vergleich entscheiden sich potenzielle 
Kunden meist für das Angebot, das durch echtes Feedback gestützt wird. 
 
In einer weiteren Studie der Harvard Business School wurde untersucht, welche 
Auswirkungen ein verbesserter Bewertungsdurchschnitt bei Yelp auf die Nachfrage von 
Restaurants hatte. Die Studie kam zu dem Ergebnis, dass schon eine Verbesserung um 
0,5-1 Stern die Auslastung um 30-49 % erhöhte.  
 
Online-Bewertungen machen Weiterempfehlungen sichtbar und skalierbar. 
Während eine persönliche Empfehlung oft nur im direkten Gespräch weitergegeben 
wird, können sich durch Bewertungen potenziell Hunderte von Menschen gleichzeitig 
ein Bild machen – zu jeder Tageszeit, ganz ohne zusätzlichen Aufwand. 

 
Ob du es glaubst oder nicht: Bewertungen haben Einýuss auf deine 
Verkaufszahlen. Und wer es schaût, sie gezielt in den eigenen 
Vertriebsprozess einzubinden, macht aus Kundenmeinungen einen 
messbaren Mehrwert. 
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�  Teil 2: So funktioniert's in der Praxis: Vier Unternehmen, 
vier Wege 

Jedes Unternehmen ist anders. Das gilt nicht nur für die Produkte und Dienstleistungen, 
sondern auch für die Art und Weise, wie Kunden erreicht werden – und wie man diese 
am besten zur Bewertungsabgabe motiviert. 

In unserem Praxisteil begleiten wir vier Unternehmen mit unterschiedlichen 
Herausforderungen: eine Floristin mit Ladengeschäft, einen Online-Händler, eine 
Immobilienmaklerin und ein regionales Versorgungsunternehmen. Alle vier möchten 
mehr Kundenfeedback sammeln, wissen aber noch nicht genau, wie sie das am besten 
anstellen.  

 

 

 

Wir zeigen dir, worauf es im jeweiligen Fall ankommt und geben konkrete Tipps, die sich 
ohne großen Aufwand umsetzen lassen. 
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-  2.1 Die pragmatische Floristin 
 
Silke ist 43 und führt ein gut besuchtes Blumengeschäft in der 
Innenstadt. Viele ihrer Kunden kommen regelmäßig vorbei, 
loben den Service, schwärmen von den Sträußen, doch online 
bleibt davon nur wenig hängen.  
 
Dabei wäre genau das hilfreich: regelmäßig neue Bewertungen, 
die Interessenten zeigen, was Stammkunden längst wissen. Ein 
Online-Shop kommt für Silke nicht infrage. Die Terminbuchung 
für Hochzeiten und Trauerfeiern läuft über ihre Website, für 
alles andere fehlt im Alltag schlichtweg die Zeit. 
 
Was ihr fehlt, ist ein unkomplizierter Weg, um mehr Bewertungen zu sammeln – ohne, 
dass es die Arbeit im Laden behindert oder für zusätzliche Belastung sorgt. 
 

Tipp Nr. 1: Persönliche Ansprache 

Besonders nach einem gelungenen Beratungsgespräch oder beim 
Abholen eines Straußes ist die Stimmung oft positiv. Genau hier nutzt 
Silke den Moment, um nach Feedback zu fragen. Eine persönliche 
Ansprache wirkt verbindlich und aufmerksam.  

Doch damit es nicht bei einem netten Gespräch bleibt, braucht es 
einen direkten Anschluss: Zum Beispiel den Verweis auf eine Bewertungsmöglichkeit im 
Laden. 

Tipp Nr. 2: QR-Codes gut sichtbar und selbsterklärend einsetzen 

Die mündliche Bitte um eine Bewertung lässt sich optimal mit einem sichtbaren 
QR-Code kombinieren. Wer am Tresen steht oder wartet, kann die Einladung sofort 
umsetzen – vorausgesetzt, sie ist selbsterklärend.  

Ein QR-Code auf einem Aufsteller reicht dafür allein nicht aus. Hilfreich 
sind ergänzende Hinweise wie der aktuelle Bewertungsdurchschnitt 
oder ein Zitat aus einer bereits vorhandenen Bewertung in 
Kombination mit der Frage: >Und wie war Ihr Besuch?<. Das schaût 
Kontext, weckt Neugier und führt den Kunden ganz selbstverständlich 
zum nächsten Schritt.  

 
AUSGEZEICHNET.org 
AUBII GmbH I Große Bleichen 21 I 20354 Hamburg 

 
office@ausgezeichnet.org 

 
040 - 328 901 00 

 
www.ausgezeichnet.org 

 

http://www.ausgezeichnet.org


 
14 

 

Besonders wirkungsvoll ist der Einsatz an Orten mit Blickkontakt: an der Kasse, im 
Schaufenster oder am Ausgang. Je einfacher der Zugang, desto größer die Bereitschaft 
zu bewerten. 

Tipp Nr. 3: Stimmungsabfrage am Tablet 

Im Vergleich zum QR-Code hat eine Stimmungsabfrage am 
Tablet einen wichtigen Vorteil: Sie zeigt auf den ersten Blick, 
worum es geht. Ein einfacher Bildschirm mit drei Smileys 
(zufrieden, neutral oder unzufrieden) ist für jeden verständlich, 
wohingegen ein QR-Code erstmal gescannt werden muss.  

Kunden, die positiv reagieren, werden im nächsten Schritt zur Bewertungsseite 
weitergeleitet . Wer neutral oder kritisch antwortet, gelangt stattdessen zu einem 
internen Feedback-Formular. So erhält Silke wertvolle Hinweise zur 
Kundenzufriedenheit und kann besser steuern, wer eine öûentliche Bewertung 
hinterlässt.  

Gleichzeitig erleichtert dieser Prozess den Einstieg, weil die Bewertung nicht sofort eine 
Texteingabe erfordert, sondern mit einer einfachen Geste beginnt. 

Tipp Nr. 4: Bewertungen auf der Website zeigen 

Viele Kunden bewerten bereits bei Google und das ist auch gut so, denn dort werden 
die Bewertungen prominent in lokalen Suchergebnissen angezeigt. Doch sobald es um 
überregionale Sichtbarkeit oder gezielten Website-Traþc geht, verliert sich der Eûekt. 
Deshalb stellt Silke ihre bestehenden Bewertungen zusätzlich auf ihrer Website dar. 

Mit dem Bewertungssiegel von AUSGEZEICHNET.org lässt sie 
Kundenstimmen direkt auf ihrer Startseite anzeigen. Ergänzend dazu 
bietet der Review Slider eine elegante Möglichkeit, die neuesten 
Bewertungen im dynamischen Bildlauf zu präsentieren. 

Wenn Silke noch einen Schritt weitergehen will, kann sie ihre 
Bewertungen von Google, Facebook oder anderen Portalen in ihrem 
Bewertungsproül bündeln. So entsteht ein glaubwürdiges Gesamtbild, 
das ihren guten Ruf auch außerhalb der Ladenöûnungszeiten sichtbar 
macht. 
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Tipp Nr. 5: Bewertungsanfrage für zuhause 

Viele Kunden nehmen sich lieber zuhause einen Moment Zeit, um ihre Erfahrung zu 
bewerten. Wenn der Blumenstrauß ausgepackt und das Ergebnis noch einmal in Ruhe 
betrachtet wird, ist die Erinnerung an den Einkauf besonders präsent.  

Genau in diesem Moment kann eine kleine Bitte um Feedback den 
Unterschied machen – vorausgesetzt, sie ist freundlich formuliert 
und leicht umzusetzen. Eine Dankeskarte oder ein netter Hinweis 
auf der Verpackung reicht oft aus, um Kunden daran zu erinnern, 
dass ihre Meinung geschätzt wird. 

Ñ  2.2 Die beratungsstarke Maklerin 
 

Andrea ist 51, arbeitet seit über zwei Jahrzehnten als 
Immobilienmaklerin und weiß, dass ein Haus viel mehr ist 
als eine Immobilie. Für ihre Kunden geht es um 
Lebensträume, Abschiede, Neuanfänge – und um viel Geld. 
Die Erwartungen sind groß, entsprechend sensibel die 
Situation. 

Andreas Anspruch ist hoch: Sie nimmt sich Zeit, berät 
ausführlich, begleitet durch den gesamten Prozess. Ihre 
Kunden sind grundsätzlich zufrieden mit Andreas Arbeit. 
Oft gibt es persönliche Dankeskarten, Umarmungen oder 
kleine Aufmerksamkeiten.  

Doch online ist davon wenig sichtbar. Ihr Bewertungsprofil wirkt blass, die wenigen 
Einträge sind gemischt. Vereinzelt gibt es Kritik: Die Kommunikation sei schleppend 
gewesen, der Verkaufspreis habe nicht den Erwartungen entsprochen oder es habe zu 
lange gedauert, eine passende Immobilie zu finden. 

Andrea kennt diese Fälle. Sie weiß, dass Kritik in solchen Situationen nicht immer 
sachlich gemeint ist, aber emotional verständlich. Gerade deshalb zögert sie, aktiv nach 
Bewertungen zu fragen. Zu groß ist die Angst, dass noch mehr negative Kritik 
reinkommt und ihren Online-Auftritt verzerrt.  

Andrea weiß, dass sie Bewertungen braucht.  
Nur eben die richtigen: seriös, fundiert, vertrauenswürdig. 
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Tipp Nr. 1: Den passenden Zeitpunkt ûnden 

Während einer laufenden Immobiliensuche oder einer Vertragsverhandlung wäre eine 
Bewertungsanfrage fehl am Platz. In dieser Phase ist die Geschäftsbeziehung noch nicht 
beendet. Erwartungen können sich ändern, Entscheidungen stehen aus.  

Der richtige Moment für eine Bitte um Feedback ist erst nach dem 
erfolgreichen Abschluss, etwa bei der Schlüsselübergabe oder 
wenn der Verkauf rechtskräftig ist. In diesem Moment ist die 
Anspannung gewichen, der Blick auf den Prozess oft wohlwollend.  

Wer sich gut beraten und begleitet fühlt, ist bereit, das auch in 
einer Bewertung zum Ausdruck zu bringen. Ein freundlicher 

Hinweis genügt: Andrea platziert den Bewertungslink zum Beispiel in der Abschlussmail, 
entweder direkt im Text oder im Anhang zu den Vertragsunterlagen. 

Tipp Nr. 2: Professionell, aber persönlich 

Andreas Geschäft ist beratungsintensiv, individuell und nicht auf Masse ausgelegt. 
Entsprechend wichtig ist es, dass ihre Bewertungsanfragen Seriosität ausstrahlen und 
zum professionellen Gesamteindruck passen.  

Eine automatisierte Standardnachricht würde diesem Anspruch nicht gerecht werden. 
Besser ist eine individuell formulierte E-Mail, in der sie sich für das 
Vertrauen bedankt und einen kurzen Rückblick auf die 
Zusammenarbeit wirft.  

Der Bewertungslink sollte dezent eingebunden sein. In der 
E-Mail-Signatur oder auf der Rückseite einer Visitenkarte wirkt er wie 
ein diskreter Service-Hinweis. Wer möchte, ündet den Weg zur 
Bewertung. Und genau das passt zu Andreas Art: ruhig, strukturiert, 
verbindlich. 

Tipp Nr. 3: Keine Angst vor Kritik 

Selbst mit den besten Absichten lässt sich Kritik nicht immer verhindern. Vielleicht lief 
ein Verkauf langsamer als erhoût. Vielleicht musste Andrea einen Auftrag ablehnen, weil 
sie keine Kapazitäten hatte. Vielleicht haben sich Kundenerwartungen verschoben, ohne 
dass es jemand oûen angesprochen hat. Kritik triût sie, doch sie weiß auch: Wer gar 
keine Bewertungen hat, wirkt nicht neutral, sondern unsichtbar. 
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AUSGEZEICHNET.org bietet ihr die Möglichkeit, in solchen Fällen zu reagieren. 
Bewertungen lassen sich kommentieren, professionell einordnen und (falls nötig) in ein 
moderiertes Schlichtungsverfahren überführen.  

Während der Schlichtung bleibt die Bewertung vorerst 
unveröûentlicht. So behält Andrea die Kontrolle und das 
Schlichtungsteam kann in Ruhe prüfen, ob die Kritik gerechtfertigt ist 
oder möglicherweise ein Verstoß gegen die Bewertungsrichtlinien 
vorliegt. 

Tipp Nr. 4: Bewertungsproûl püegen  

Andrea ist sich bewusst, dass sie nicht auf Masse setzen kann. 
Immobilienverkäufe passieren nicht täglich. Entsprechend selten 
sind auch Bewertungssituationen. Umso wichtiger ist es, aus jeder 
Bewertung das Beste zu machen. 

Mit AUSGEZEICHNET.org setzt sie ihr Bewertungsproül gezielt in 
Szene. Sie lädt ihr Logo hoch, verfasst eine aussagekräftige Proülbeschreibung und 
ergänzt Bilder aus ihrem Arbeitsalltag. Ab dem Professional Paket stehen ihr diese 
Funktionen oûen.  

Außerdem reagiert sie auf jede Bewertung – nicht nur bei Kritik, sondern auch bei Lob. 
Das zeigt Wertschätzung, wirkt professionell und trägt dazu bei, dass Leser beide Seiten 
der Geschichte kennen. 

Auch ihre Kontaktdaten sind stets aktuell und vollständig hinterlegt. So entsteht ein 
stimmiges Gesamtbild und Andrea ist immer erreichbar, auch wenn ein Nutzer nicht auf 
ihrer Website unterwegs ist. 

Tipp Nr. 5: Kundenstimmen online sichtbar machen 

Gerade bei beratungsintensiven Dienstleistungen wie der Immobilienvermittlung sind 
Vertrauenssignale von größter Bedeutung. Deshalb macht Andrea ihre Kundenstimmen 
dort sichtbar, wo potenzielle Kunden sie erwarten: auf der Startseite, in 
Referenzbereichen oder am Ende von Buchungsseiten. 

Der Review Slider ist die perfekte Wahl für Andreas Website, denn er 
zeigt auf einen Blick, wie zufrieden ihre Kunden tatsächlich sind. Auch 
das Bewertungssiegel ist eine sinnvolle Ergänzung, denn Nutzer haben 
gelernt, gezielt nach diesen Social Proof-Elementen zu suchen.           
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Das Siegel passt Andrea dabei an ihre CI-Farben an, sodass es sich harmonisch in ihr 
Webdesign einfügt (verfügbar ab dem Professional Paket). 

 

 

 

Wenn Andrea auf LinkedIn oder Instagram unterwegs ist, teilt sie besonders 
aussagekräftige Bewertungen auch dort – eingebettet in eine kleine Geschichte aus dem 
Arbeitsalltag. So macht sie Kundenstimmen sichtbar, wo Nutzer nicht unbedingt damit 
rechnen. Diese Inhalte werden im Marketing als UGC (User-generated Content) 
bezeichnet.  

�  Was steckt hinter dem Begriû UGC? 

UGC steht für >User-generated Content<, also Inhalte, die von 
Nutzern selbst erstellt werden. Dazu zählen unter anderem 
Bewertungen, Erfahrungsberichte sowie Bilder und Videos in sozialen 
Netzwerken. 

Im Gegensatz zu den werblichen Aussagen eines Unternehmens 
basieren diese Inhalte auf tatsächlichen Nutzererfahrungen. Das 
macht sie nicht nur besonders glaubwürdig, sondern auch zu einem 
wichtigen Faktor für Vertrauen und Reichweite.  

Seit der Einführung von KI-gestützten Suchfunktionen wie Googles 
>AI Overviews< gewinnt UGC zusätzlich an Bedeutung. Denn Inhalte, 
die aus authentischen Quellen stammen, werden von den Systemen 
besonders berücksichtigt. 

Wer UGC gezielt einsetzt, lässt seine Kunden für sich sprechen und 
schaût so eine Form der Sichtbarkeit, die sich nicht künstlich anfühlt. 

Andrea nutzt ausgewählte Bewertungen zudem in Angebotsunterlagen, Exposés oder 
Präsentationen, um auf natürliche Weise ein Vertrauenssignal zu setzen. 
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�  2.3 Der skalierende Online-Händler 

Tobias ist 36 und betreibt einen der führenden Online-Shops für 
Sport- und Outdoorartikel im deutschsprachigen Raum. Mehr als 
100 Mitarbeitende sorgen täglich dafür, dass Prozesse laufen, 
Bestellungen pünktlich rausgehen und Kunden zuverlässig 
betreut werden. Die Plattform ist technisch ausgereift, das 
Sortiment stark, die Conversion solide. Doch seit einigen 
Monaten entwickeln sich die Umsätze nicht weiter. 

Tobias geht auf die Suche und stellt fest, dass in seinem 
Online-Shop eine Sache fehlt: vertrauensbildendes Feedback. 

Auf der Website finden sich kaum Unternehmensbewertungen. 
Bei Google ist das Bild ähnlich. Dabei ist Tobias nicht irgendwer – sein Shop steht für 
Verlässlichkeit, Geschwindigkeit und Expertise. Doch online ist das nur schwer 
nachvollziehbar. Der Fokus lag bisher auf Produktbewertungen, was bei Markenartikeln 
auch sinnvoll erscheint. 

Aber gerade hier liegt das Problem: Die Produkte gibt es nicht nur bei Tobias zu kaufen. 
Was ihn von seinen Mitbewerbern abhebt, ist das Gesamtpaket aus Auswahl, Beratung, 
Service und Nachbetreuung. Und genau das muss besser erkennbar sein. 

Tipp Nr. 1: Bestehende Kommunikation nutzen 

Im Tagesgeschäft eines größeren Unternehmens wie dem von 
Tobias entstehen täglich unzählige Kontaktpunkte mit Kunden: 
Versandbestätigungen, Rechnungen, Newsletter oder Service-Mails. 
Genau dort liegt ein oft unterschätztes Potenzial. Wer bereits mit 
dem Shop interagiert, ist in der Regel eher bereit, eine Bewertung 
abzugeben – vor allem dann, wenn die Erfahrung noch frisch ist 
oder ein positives Gefühl mitschwingt, etwa durch ein gelungenes 
Einkaufserlebnis oder ein attraktives Folgeangebot. 

Tobias’ Team nutzt diese Touchpoints gezielt, um Kunden unaufdringlich zur 
Bewertungsabgabe einzuladen. Ein klar formulierter Hinweis wie >Teilen Sie Ihre 
Erfahrung mit anderen Kunden< funktioniert gut, sofern er zum Ton der restlichen 
Kommunikation passt und zum richtigen Zeitpunkt erfolgt. Besonders wichtig ist, dass 
der Bewertungslink dabei nicht als Fremdkörper wirkt, sondern sich organisch in die 
bestehende Kundenansprache einfügt. 
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�  Wann lohnt sich eine Bewertungsanfrage für Tobias? 

 

Abteilung Möglicher Anlass 

 

Kundenservice  
(Privatkunden) 
 
 
 
 
 

Nach einer ausführlichen Beratung zu 
Sport- oder Outdoorprodukten, bei 
Nachfragen zur Passform oder 
Produktauswahl, nach einer 
unkomplizierten Bestellhilfe oder 
Rückmeldung zu einer besonders schnellen 
Lieferung. 

Vertrieb  

(Geschäftskunden) 

 

 

Nach erfolgreicher Betreuung bei einer 
Erstausstattung, bei der Angebotsauswahl 
für Fitnessstudios, Vereine oder Events, 
nach Abschluss eines Großauftrags oder 
wiederholter Zusammenarbeit 

Reklamation 

 

Nach kulanter Abwicklung einer 
Rücksendung oder Reklamation, wenn ein 
Produkt schnell und unkompliziert ersetzt 
oder gut beraten wurde 

Marketing 

 

 

Nach einer saisonalen Aktion oder einem 
Sonderverkauf (z. B. Black Friday, 
Frühjahrsangebote), bei Wiederkäufern im 
Newsletter-Follow-up, im Rahmen einer 
Kundenumfrage oder Loyalty-Kampagne 

Um das strukturiert umzusetzen, eignet sich beispielsweise das Mailing-Tool von 
AUSGEZEICHNET.org. Tobias’ Team erstellt dort einmalig eine Vorlage, die optisch zum 
Markenauftritt passt und den Bewertungslink bereits enthält. Diese Vorlage lässt sich 
anschließend ýexibel wiederverwenden, etwa für einzelne Kundengruppen. Gleichzeitig 
kann Tobias’ Team mehrere Empfänger gleichzeitig anschreiben, ohne dass es 
unpersönlich wirkt. 

Auf diese Weise bleibt die Kommunikation auch bei wachsendem Versandvolumen 
konsistent, eþzient und markenkonform. Und das Beste: Alle Abteilungen greifen auf 
denselben Standard zurück. Das spart nicht nur Zeit, sondern sorgt auch dafür, dass 
Bewertungen langfristig mitgedacht werden. 
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Tipp Nr. 2: Bewertungsbeauftragten bestimmen 

In größeren Unternehmen verläuft sich das Thema Bewertungen 
oft zwischen den Abteilungen. Der Kundenservice denkt, 
Marketing sei zuständig. Marketing geht davon aus, dass es eher 
zum Vertrieb gehört. Und so passiert: nichts. Tobias weiß, dass 
Bewertungen wichtig sind. Aber er weiß auch, dass sich niemand 
im Team so richtig dafür zuständig fühlt. 

Genau deshalb bestimmt er einen festen Bewertungsbeauftragten. Diese Person 
koordiniert alle Bewertungsaktivitäten im Unternehmen. Sie erhält Zugriû auf den 
AUSGEZEICHNET.org-Account, hinterlegt ihre geschäftliche E-Mail-Adresse und wird 
automatisch benachrichtigt, sobald eine neue Bewertung eingeht. Sie prüft den Inhalt, 
gibt Bewertungen zur Veröûentlichung frei, kommentiert oder leitet bei Bedarf weitere 
Schritte ein, wie zum Beispiel ein moderiertes Schlichtungsverfahren. 

 

Der Bewertungsbeauftragte ist auch Ansprechperson für andere Teams. Denn 
Bewertungen entstehen nicht nur im Service. Jeder, der mit Kunden zu tun hat, kann 
dazu beitragen, Feedback einzuholen. 

Tobias deüniert gemeinsam mit dem Bewertungsbeauftragten, wann genau welche 
Abteilung aktiv werden soll. So entsteht ein einheitlicher Bewertungsprozess, der nicht 
nur zuverlässig läuft, sondern auch echte Stärken im Kundenkontakt sichtbar macht. 

Tipp Nr. 3: Sterne für Google Ads 

Tobias investiert regelmäßig in Google Ads. Umso wichtiger ist es, 
dass sich seine Anzeigen dort von anderen abheben. 
Verkäuferbewertungen mit Sternen bieten ihm genau diese 
Möglichkeit. Sie machen die Anzeige nicht nur optisch auûälliger, 
sondern auch vertrauenswürdiger. Eine Studie hat gezeigt, dass die 
Klickrate durch Google Sterne um bis zu 35 Prozent steigen kann. 

Bei AUSGEZEICHNET.org sammelt Tobias gezielt Bewertungen, die für Google Ads 
qualiüziert sind – nämlich solche, die nach Erhalt der Ware abgegeben wurden. Den 
passenden Bewertungslink ündet er direkt in seinem Kundenkonto. Sobald er genug 
dieser <After Fulüllment=-Bewertungen erhalten hat, werden die Google Sterne 
automatisch in seinen Anzeigen eingeblendet.  
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Für Tobias bedeutet das mehr Sichtbarkeit, höhere Klickzahlen und damit eine bessere 
Performance, ohne dass er selbst aktiv eingreifen muss. 

Tipp Nr. 4: Bewertungsanfragen automatisieren 
 
Für ein Unternehmen wie 
das von Tobias, mit täglich 
hunderten Bestellungen und 
mehreren beteiligten 
Akteuren, ist 
Automatisierung kein 
Nice-to-have, sondern eine 
Voraussetzung. Einzelne 
Bewertungsanfragen per 
Hand zu verschicken, wäre 
schlicht nicht machbar. 
Deshalb lohnt es sich, 
standardisierte Prozesse 
aufzusetzen, die zuverlässig 
laufen, ohne an Flexibilität einzubüßen. 
 
Ein besonders wirkungsvolles Tool dafür ist der Review Collector von 
AUSGEZEICHNET.org. Tobias bindet ihn direkt auf der Bestellbestätigungsseite ein. Dort 
erscheint dann ein Pop-up, in das Kunden freiwillig ihre E-Mail-Adresse eingeben, um zu 
einem späteren Zeitpunkt an die Bewertungsmöglichkeit erinnert zu werden – völlig 
automatisiert und DSGVO-konform. Den Zeitpunkt der Bewertungsanfrage bestimmt 
Tobias dabei selbst, sodass er den richtigen Moment (meist einige Tage nach Zustellung) 
gezielt nutzen kann.  

Falls es zu Lieferverzögerungen kommt, ist auch das kein Problem. Die Bewertungs-Mail 
enthält eine einfache Auswahlmöglichkeit: <Ware noch nicht erhalten.= In diesem Fall 
wird der Versand der Bewertungsanfrage automatisch verschoben. Der Prozess bleibt 
fair, nachvollziehbar und funktioniert auch bei hohem Auftragsvolumen zuverlässig. 

Wichtig ist dabei, dass die Automatisierung nicht im Hintergrund verpuût. Tobias 
Bewertungsbeauftragter wertet regelmäßig aus, wie viele Bewertungen eingehen, 
welche Aspekte besonders häuüg genannt werden und an welchen Touchpoints 
gezieltes Nachfassen sinnvoll ist. 
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Tipp Nr. 5: Feedback analysieren und optimieren 

Bewertungen helfen nicht nur bei der Kaufentscheidung, sondern 
liefern auch wertvolle Hinweise für die Optimierung des eigenen 
Angebots. Mit der KI-basierten Sentimentanalyse von 
AUSGEZEICHNET.org lässt Tobias’ Bewertungsbeauftragter bis zu 
100 Bewertungen gleichzeitig auswerten. 

 

 

Die Analyse erkennt, ob die Rückmeldungen insgesamt positiv, neutral oder kritisch sind 
und zeigt auf, welche Aspekte besonders häuüg genannt werden. So lassen sich Muster 
und Trends frühzeitig erkennen.  

Häufen sich Rückmeldungen zu langen Lieferzeiten oder zur Qualität bestimmter 
Produkte, kann Tobias gezielt nachjustieren. Gleichzeitig werden seine Stärken sichtbar 
– eine gute Basis, um auf weitere Bewertungen hinzuarbeiten.  
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⚡ 2.4 Der serviceorientierte Versorger 

 
Rainer ist 48 und leitet das Kundenzentrum eines regionalen 
Versorgungsunternehmens. Die Stadtwerke betreuen 
zehntausende Haushalte und Unternehmen, bieten Strom, 
Gas, Fernwärme und in einigen Stadtteilen auch 
Internetanschlüsse. Neben dem Hauptsitz mit 
Kundenzentrum gibt es eine ständig wachsende App und ein 
Online-Portal für Zählerstände, Tarifwechsel und 
Rechnungen. Die Kunden können vieles digital erledigen – 
aber auch vor Ort, am Telefon oder im persönlichen 
Gespräch mit dem Außendienst. 

So vielfältig wie die Kanäle sind auch die Erfahrungen der Kunden: Manche loben die 
App, andere kritisieren lange Wartezeiten am Telefon. Es gibt positives Feedback zur 
Beratung vor Ort, Beschwerden über fehlende Rechnungen oder Ärger wegen eines 
gestressten Technikers beim Hausbesuch. Die Bewertungen spiegeln diese Vielfalt wider. 
Sie sind über Google, Trustpilot, App Stores und Vergleichsportale verstreut und 
zeichnen ein fragmentiertes Bild. Rainer kennt viele dieser Rückmeldungen, doch ihm 
fehlt der Überblick. Was Kundinnen und Kunden online über das Unternehmen sagen, 
hängt stark davon ab, wo sie es bewerten und was sie dort erlebt haben. 

Was Rainer und sein Team benötigen, ist ein Gesamtbild aller Bewertungen, am besten 
über sämtliche Plattformen hinweg. Dies würde auch potenziellen Neukunden helfen, 
die sich fragen: Wie gut ist dieser Anbieter wirklich? 
 

Tipp Nr. 1: Bewertungen bündeln 

Viele Unternehmen freuen sich über Online-Bewertungen. Doch was passiert, wenn 
diese auf verschiedenen Plattformen ein Eigenleben entwickeln? Genau das erlebt 
Rainer: Die Bewertungen sind da, aber sie ergeben kein klares Gesamtbild. Kunden 
müssen selbst herausünden, wo sie suchen, was sie glauben und welche Rückmeldung 
für sie relevant ist. Und das kann je nach Plattform sehr unterschiedlich ausfallen. 

Statt weiter auf Einzelmeinungen, verteilt über verschiedene Portale, zu 
setzen, bündelt Rainer alle Bewertungen in einem zentralen Siegel – 
mithilfe der All-in-One-Funktion von AUSGEZEICHNET.org. So entsteht ein 
gemeinsamer Ort für Kundenstimmen, der direkt von der Website oder 
dem Kundenportal aus angesteuert werden kann. 
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Das Ergebnis überzeugt nicht nur in optischer Hinsicht, sondern ist auch hilfreich für 
alle, die sich ein realistisches Bild vom Unternehmen verschaûen möchten. Wer auf 
einen Blick sieht, wie andere den Kundenservice, die App oder den Technikerbesuch 
erlebt haben, triût Entscheidungen mit einem besseren Gefühl. 

Für Rainer bedeutet das mehr Übersicht und Kontrolle über die Außenwirkung der 
Stadtwerke. Und für seine Kunden? Weniger Recherche und mehr Sicherheit, sich für 
den richtigen Anbieter entschieden zu haben. 

 
Tipp Nr. 2: Motivation im Kundenservice stärken 

Bei den Stadtwerken ist klar geregelt, wer den Kontakt zu den 
Kunden übernimmt: die Kollegen im Kundenzentrum, am Telefon 
und per Mail. Doch obwohl der Service regelmäßig gelobt wird, 
bleibt eine wichtige Sache auf der Strecke: die Bitte um eine 
Bewertung. Nicht, weil es niemanden interessiert, sondern weil es 
im Alltag schnell untergeht. 

Ein gutes Kundengespräch endet für Rainer nicht mit dem letzten 
Satz, sondern mit dem Eindruck, den der Mitarbeiter hinterlässt. Damit dieser Eindruck 
auch online sichtbar wird, schaût Rainer Anreize für sein Team. Wer zum Beispiel viele  
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positive Bewertungen einholt, kann sich über eine Mitarbeiter-Prämie freuen. Darüber 
hinaus zeigt eine monatliche Auswertung im Team, welche Standorte oder Personen 
besonders aktiv nach Bewertungen gefragt haben. 

Auch kleine Maßnahmen können Wirkung zeigen: ein handgeschriebener Spickzettel 
neben dem Telefon mit Formulierungen für die Bewertungseinladung, ein Aufsteller auf 
dem Tresen mit einem NFC-Chip oder ein Reminder im CRM-System, der an das 
Nachfragen erinnert. Wichtig ist, dass Bewertungen nicht als zusätzliche Last 
empfunden werden, sondern als Teil eines erfolgreichen Gesprächs. Wer das 
verinnerlicht hat, fragt ganz selbstverständlich danach – ohne Skript und ohne Zwang. 

Wenn das gelingt, entstehen mehr echte Rückmeldungen und mehr Sichtbarkeit für das, 
was ohnehin gut läuft. Und genau das wünscht sich Rainer: Ein Service-Team, das nicht 
nur stolz auf seine gute Arbeit ist, sondern auch dazu beiträgt, dass diese gesehen wird. 

 

Tipp Nr. 3: Mehrere Bewertungsoptionen anbieten 

Nicht jeder Kunde möchte eine Bewertung auf einer Plattform 
abgeben, die er nicht kennt oder nutzt. Manche bevorzugen 
Google, weil sie dort sowieso angemeldet sind. Andere 
verwenden Trustpilot, weil sie dort schon mehrfach bewertet 
haben. Für Rainer ist das kein Problem, denn mit der 
All-in-One-Funktion von AUSGEZEICHNET.org bündelt er 

Bewertungen aus mehreren Portalen und stellt sie zentral in einem Siegel auf der 
Website dar. 

Statt also einen starren Bewertungsweg vorzugeben, bietet Rainer seinen Kunden eine 
Auswahl an. Zum Beispiel über eine eigene Landingpage, auf der alle relevanten 
Bewertungsportale verlinkt sind. Die technische Umsetzung ist relativ einfach und wird 
von Rainer intern beauftragt. Den Link zur Seite lässt Rainer anschließend als QR-Code 
auf mehrere Aufsteller drucken, die er im Kundenzentrum platziert. 

So entscheiden Kunden selbst, wo sie bewerten möchten und sind eher bereit, ihre 
Erfahrung zu teilen. Gleichzeitig haucht Rainer den Plattformen, wo die Stadtwerke 
bislang inaktiv waren, neues Leben ein. 
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Tipp Nr. 4: Auf Bewertungen reagieren 

Rainer weiß, dass Bewertungen selten die ganze Geschichte 
erzählen. Die meisten beziehen sich auf einzelne Erlebnisse: eine 
Beratung am Schalter, eine verspätete Rechnung, ein besonders 
hilfsbereiter Techniker. Für Außenstehende wirken sie oft wie 
Momentaufnahmen, die dennoch das große Ganze prägen. Umso 
wichtiger ist es für ihn, dass diese Rückmeldungen nicht einfach 
unbeantwortet bleiben. 

Ein kurzer Dank, eine sachliche Rückmeldung oder ein erklärender Hinweis bei 
Missverständnissen zeigen, dass Rainer und sein Team zuhören. Einerseits fühlen sich 
die Kunden, die bewertet haben, wertgeschätzt. Andererseits sehen Außenstehende, 
wie die Stadtwerke mit Feedback umgehen. 

Um im Alltag schneller reagieren zu können, setzt Rainer auf Textvorlagen. Nicht als 
Copy-Paste-Lösung, sondern als Orientierungshilfe für wiederkehrende Themen: 
Rückfragen zur Abrechnung, Probleme mit der App, Lob für den Service vor Ort. Das 
hilft seinem Team, einheitlich zu kommunizieren – ohne dass jede Antwort bei null 
beginnt. 

Darüber hinaus gibt es im Unternehmen eine feste Ansprechperson für Bewertungen. 
Sie hat Zugriû auf alle relevanten Portale, sichtet neues Feedback, antwortet bei Bedarf 
selbst oder gibt Rückmeldungen an die zuständigen Stellen weiter. Bei komplizierten 
Fällen nutzt sie das Schlichtungsverfahren von AUSGEZEICHNET.org, um gemeinsam mit 
dem Kunden eine Lösung zu ünden und Missverständnisse aus dem Weg zu räumen.  

So entsteht bei den Stadtwerken ein Umgang mit Bewertungen, der nicht nur nach 
außen gut aussieht, sondern auch intern für Klarheit sorgt. 

 
Tipp Nr. 5: Bewertungen offline sichtbar machen 

Viele Kundinnen und Kunden kommen nach wie vor 
persönlich ins Kundenzentrum. Manche möchten sich 
beraten lassen, andere bringen Unterlagen vorbei oder 
klären oûene Fragen am Schalter. In solchen Momenten 
entscheiden Menschen, ob sie sich gut aufgehoben fühlen 
oder vielleicht doch den Anbieter wechseln sollten.  
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Vertrauen entsteht nicht nur im Internet, sondern auch vor Ort. Deshalb sollten bereits 
vorhandene Bewertungen oÿine genauso präsent wie online sein. Rainer nutzt dafür 
digitale Bildschirme im Wartebereich, auf denen echte Kundenstimmen durchlaufen – 
ergänzt durch einen Dank an alle, die bereits bewertet haben. Auch ein kleiner Aushang 
mit der >Kundenstimme des Monats< wirkt authentisch und nahbar. Zusätzlich setzt 
Rainer das Bewertungssiegel von AUSGEZEICHNET.org in gedruckter Form ein, zum 
Beispiel auf Werbeýyern, Rechnungen oder als Aufkleber an stark frequentierten Stellen 
im Kundenzentrum.  

Für Rainer ist das nicht nur Werbung in eigener Sache, sondern ein aktives 
Vertrauensangebot für jene, die Bewertungen zwar lesen, aber selten gezielt danach 
suchen. 

 

�  Fazit: Bewertungen sind kein Selbstzweck 

Kunden treûen Entscheidungen nicht im luftleeren Raum. Sie vergleichen, lesen nach, 
suchen nach Erfahrungen anderer Kunden. Genau hier setzen Bewertungen an. Sie 
schaûen Orientierung, reduzieren Unsicherheit und geben deinen Kunden eine Stimme.  

Ob im stationären Handel, im Dienstleistungsbereich oder im Online-Shop: 
Bewertungen sind kein nettes Extra, sondern ein fester Bestandteil der Customer 
Journey. Wer sie gezielt einsetzt, kann nicht nur Vertrauen aufbauen, sondern langfristig 
auch mehr Umsatz generieren. 

Wichtig ist, dass du nicht wahllos Bewertungen sammelst, sondern mit 
System. Es kommt auf den richtigen Zeitpunkt an, auf die passende 
Ansprache und auf Tools, die dir Arbeit abnehmen, statt neue zu 
schaûen.  
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Unser Guide hat dir gezeigt, wie verschiedene Unternehmen mit der Herausforderung 
<Bewertungen sammeln= umgehen und wie sie mit kleinen, realistischen Maßnahmen 
große Wirkung erzielen. Auch du musst nicht sofort alles umkrempeln. Aber wenn du 
anfängst, das Thema strukturiert anzugehen, wirst du schnell sehen, wie viel Potenzial 
in deinen Bewertungen steckt.  
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✅  Bewertungen sammeln - Do’s 

Nach Feedback fragen, wenn es zählt. 
Der richtige Moment ist direkt nach einer 
positiven Erfahrung – nicht Wochen später. Wer 
freundlich nachfragt, bekommt meist auch 
ehrliche Antworten. 

Kunden die Bewertungsabgabe erleichtern. 
Ob per QR-Code, Link in der Mail oder als Pop-up 
auf der Dankesseite: Je einfacher der Zugang, 
desto eher wird bewertet. 

Bewertungen sichtbar machen. 
Gute Rückmeldungen gehören nicht ins Archiv, 
sondern dorthin, wo sie wirken: auf der Website, 
im Laden, auf Social Media oder in 
Verkaufsunterlagen.  

Zuhören und reagieren. 
Ein kurzes Dankeschön oder eine sachliche 
Antwort auf Kritik macht einen Unterschied. Nicht 
nur für den Bewerter, sondern für alle, die 
mitlesen. 

Bewertungen als Teil deiner Abläufe denken. 
Wenn das Thema fester Bestandteil im Alltag 
wird, läuft es nebenher – ohne zusätzlichen 
Aufwand, aber mit messbarer Wirkung. 

ñ  Bewertungen sammeln - Don’ts 

Einfach abwarten. 
Wer nicht aktiv wird, überlässt seine 
Reputation dem Zufall. 

Negative Bewertungen fürchten. 
Kritik gehört dazu. Viel wichtiger ist, wie 
du damit umgehst. Ein souveränes 
Auftreten wirkt stärker, als die 
Bewertung stillschweigend 
hinzunehmen. 

Bewertungen nur als Deko ansehen. 
Ein paar Sterne auf der Website reichen 
nicht. Bewertungen sind echte 
Vertrauenssignale und gehören überall 
dahin, wo sie eine Kaufentscheidung 
potentiell beeinýussen können.  

Keine Zuständigkeit festlegen. 
Wenn sich niemand in deinem 
Unternehmen für das Thema 
Bewertungen verantwortlich fühlt, 
passiert auch nichts. 
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AUSGEZEICHNET.org unterstützt dich dabei, genau diesen Weg zu gehen. Mit einem 
ýexiblen Bewertungssystem, das sich deinem Alltag anpasst (und nicht umgekehrt). Ob 
automatisierte Bewertungsanfragen, QR-Codes und Bewertungslinks oder ein 
moderiertes Schlichtungsverfahren: Wir geben dir alle Werkzeuge für ein erfolgreiches 
Bewertungsmanagement an die Hand. 

Neugierig geworden? 

Æ  So kannst du starten 

Du möchtest das Thema Bewertungen endlich angehen, weißt aber nicht 
genau, wo du anfangen sollst? Kein Problem. Bei AUSGEZEICHNET.org 
kannst du ein kostenloses Testpaket nutzen, um deine ersten 
Bewertungen zu sammeln – ganz ohne Risiko. So bekommst du ein 
Gefühl dafür, wie sich unser Bewertungssystem in deinen Alltag 
integrieren lässt. 
 

 
 
Wenn du Unterstützung benötigst, begleiten wir dich gern beim Start. In einem 
persönlichen Onboarding entwickeln wir gemeinsam deinen individuellen 
Bewertungsfahrplan. Dabei schauen wir, welche Tools zu deinem Unternehmen passen 
und welche Strategie sich realistisch umsetzen lässt. 

 
Du kannst direkt loslegen oder dir vorab in einer Live-Demo 
zeigen lassen, wie unser Tool aufgebaut ist. 
 

 
 

 
So oder so: Wir freuen uns, dich auf deinem Weg zu mehr Sichtbarkeit, Vertrauen 
und Wachstum zu begleiten! 
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